
Fussball regiert
die Welt
Die einen freuen sich, die anderen
können es schon nicht mehr
hören: Der Ball rollt – und in den
nächsten Wochen findet eines der
grössten Sportereignisse der letz-
ten Jahre in unserem Land statt –
die Fussball-Europameisterschaft.
Ich verzichte jetzt darauf zu er-
klären, was alles am Fussballhim-
mel, an Fussballgöttern, Kar-
tensündern, Fussballtempeln, etc.
mit Religion zu tun hat; statt des-
sen gebe ich Ihnen als Anregung
einen Text zum Lesen, der lauter
Bibelzitate enthält. Viele kennen
Sie, bei anderen sind Sie vielleicht
überrascht, dass sie aus der Bibel
stammen. Die Formulierung vor
einer Klammer ist ein Zitat. Wenn
Sie wissen möchten, wo es steht,
können Sie versuchen, es heraus-
zufinden oder bei mir die Lösung
anfordern. Viel Spass – dabei sein
ist alles, und Fussball ist eben in
aller Munde!

Pfr. Martin Schmidt, Berneck

Streit im Fussballclub
(Welche Sätze sind aus der
Bibel?)
In der Vorstandssitzung des Fuss-
ballvereins gehen die Wogen
hoch. Wegen des schlechten
Tabellenplatzes der Mannschaft
will die Mehrheit der Vereinslei-
tung den Trainer in die Wüste
schicken (1). Dass er zum Sün-
denbock (2) gestempelt wird,
überrascht den Mann jedoch so,
dass er zunächst einmal zur Salz-
säule erstarrt (3). Doch dann stellt
er sich der Kritik. Er könne nicht
zu allem, was ihm vorgeworfen
werde, Ja und Amen sagen (4).
Eine ganze Anzahl der Vertrags-
spieler sei mehr auf Nebenver-
dienste konzentriert als auf Trai-
ning und Leistung im Spiel. Bei
diesem Tanz ums goldene Kalb
(5) stünden ihm als Mannschafts-
betreuer die Haare zu Berge (6).

Der Vorstand macht dem Trai-
ner darauf den Vorwurf, er wolle
seine Hände in Unschuld wa-
schen (7). Wenn der Coach sich
auf Herz und Nieren prüfe (8),
dann müsse er in Sack und Asche
gehen (9). Der Trainer sollte sich
viel stärker um die einzelnen
Spieler kümmern – ja, sie wie sei-
nen Augapfel hüten (10). Der
Attackierte lenkt nun ein, weil er
merkt, dass Unnachgiebigkeit ge-
genüber dem Vorstand ein zwei-
schneidiges Schwert (11) ist. Er
versichert, unverzüglich einen
neuen Versuch zu unternehmen,
um der Elf wieder inneren Auf-

ihrem Trainer zu halten, getreu
der Devise: «Niemand kann zwei
Herren dienen» (22). Im nächsten
Punktespiel zeigte sich, dass die
Mannschaft die Zeichen der Zeit
(23) erkannt hat. Keinem Spieler
kann man den Vorwurf machen,
er habe in den beiden Halbzeiten
sein Pfund vergraben (24).

Auch die Zuschauer tragen ihr
Scherflein bei (25), so dass der
Punktgewinn sicher ist. Der Trai-
ner dient seiner abgekämpften Elf
wie ein barmherziger Samariter
(26). Nach dem Spiel sind alle
wieder ein Herz und eine Seele
(27). Es ist den Spielern also gut
bekommen, dass der Trainer mit
Menschen- und mit Engelszun-
gen geredet (28) hatte. Dem Vor-
stand tut die Sache inzwischen
Leid, es fällt ihm wie Schuppen
von den Augen (29), die Wurzel
alles Übels (30) war der Streit im
Verein. In einem guten Club muss
man auch bei Auseinandersetzun-
gen seine Zunge im Zaum halten
(31) und darf auf niemand den
ersten Stein werfen (32).

Pfr. Martin Schmidt, Berneck

trieb zu geben. Er will als Trainer
nicht der Stein des Anstosses (12)
sein. Auf Treu und Glauben (13)
gibt nun auch der Vorstand nach.

Am nächsten Tag gibt es ein
Gespräch zwischen Spielern und
Trainer. «Ich möchte nicht wie
bisher tauben Ohren predigen»
(14), sagt er zu ihnen. «Mit Brief
und Siegel (15) gebe ich es euch,
dass es so weiter bergab gehen
wird. Wenn vor allem die Sturm-
spitzen und der rechte Flügel
nicht Himmel und Erde in Bewe-
gung setzen (16), dann bleibt mir
nichts anderes übrig, als die Spreu
vom Weizen zu trennen (17). Den
ständigen Meckerern muss ich
klar sagen: ‚Wer Wind sät, wird
Sturm ernten.» (18).

Vor allem die angesprochenen
jüngeren Spieler nehmen sich den
Denkzettel (19) zu Herzen,
während einige der bewährten
Stammspieler sich ins Fäustchen
lachen (20). Der Vorstand hatte
dem Trainer wohl kräftig einge-
heizt, doch wollte der wohl sein
Licht nicht unter den Scheffel set-
zen (21). Sie beschliessen, zu
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Aus den Gemeinden Balgach, Berneck-Au-Heerbrugg,
Diepoldsau-Widnau-Kriessern

Monatslied Juni
281: «Du bist der Weg,
auf dem wir schreiten»
Durch alle vier Strofen greift das
Lied Worte aus dem Johannes-
Evangelium auf, das  besonders
reich ist an Bildern. Immer wieder
sagt Jesus: Ich bin das Licht der
Welt, … der Weinstock, … das
Brot des Lebens. Das Lied formt
daraus Antworten, die den Glau-
ben an Christus bekennen.

Monatslied Juli
538: «Die beste Zeit im Jahr
ist mein»
Wer denkt, Martin Luther habe
nur Lieder mit gewichtigen oder
kämpferischen Themen geschaf-
fen, wird staunen. Völlig unbe-
schwert, fast trällernd, kommt es
daher und lädt ein zur Freude
über das Zwitschern der Vögel,
vor allem der Nachtigall.

Jakob Bösch

Regionales
Regio-Gottesdienst
Am 22. Juni findet um 10 Uhr in
der evang. Kirche Heerbrugg der
vierte regionale Gottesdienst un-
serer drei Kirchgemeinden mit
dem Pfarrteam statt.

Im Mittelpunkt steht das
Gleichnis von den Arbeitern im
Weinberg, bei denen jeder am
Schluss gleich viel erhält, unab-
hängig von seiner Leistung – «da-
bei sein ist alles!». Ist das eine
verlockende oder ungerechte
Position?

Wie in den letzten Jahren wird
im Rahmen dieses Gottesdienstes
ein grosses Abendmahl gefeiert.

Musikalisch wird die Feier
durch einen regionalen Kinder-
chor begleitet, der von unserem
populären Musiker Andi Korsch
geleitet wird.

Im Anschluss an unseren re-
gionalen Gottesdienst ist nicht
nur am Abend das letzte Viertelfi-
nale, sondern sie sind auch alle –
bei hoffentlich schönem Wetter –
zu einem Apéro eingeladen.
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Aus der
Kirchenvorsteherschaft
«Kirche unterwegs»
«Kirche unterwegs» heisst der Be-
richt des Kirchenrates zur Visita-
tion; im März-«Kirchenbote» ist
er vorgestellt worden. An der
April-Sitzung hat die KVS festge-
stellt, dass sie einverstanden ist
mit dem, was einerseits als Ergeb-
nis und andrerseits als Stossrich-
tung für weiteres Handeln fest ge-
halten ist. Falls Sie, liebe Leserin,
lieber Leser, gern selber den Be-
richt lesen, können Sie sich in der
Kirche beim Schriftenstand gerne
bedienen.

Merkwürdige «Zmorge»-Runde
Am 19. April fand sich eine etwas
merkwürdige Runde zu einem
ausgiebigen Zmorge im Saal des
KGH zusammen: Knapp 20
Jugendliche von zirka 15 Jahren
und etwa halb so viele Erwachse-
ne irgendwo zwischen 35 und 60
Jahren. Sie plauderten angeregt,
buchstäblich «über Gott und die
Welt» – oder das Leben.

Es war die jetzige Konf-Klasse
und die KVS, welche sich auf die-
se Art näher kennen lernten.

Regionaler Gottesdienst
in Heerbrugg
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr in der
evangelischen Kirche Heerbrugg
Mitwirkung eines Chors mit Kin-
dern aus allen drei Kirchgemein-
den der Region; Gestaltung durch
das regionale Pfarrerteam und
Esther Tagmann. Anschliessend
Apéro

Gottesdienste während
Sommerferien
Wiederum dürfen wir während
der Sommerferienzeit vom 6. Juli
bis 3. August auf die gemeinsame,
seit vielen Jahren bewährte Lö-
sung zusammen mit unserer
Nachbargemeinde Rebstein
zählen.

In Balgach beginnt der Gottes-
dienst dieses Jahr um 10 Uhr
(Einläuten), in Rebstein um 9
Uhr.

Veranstaltungen
Kirchenchor
Jeweils Dienstag, 20 Uhr
im Kirchgemeindehaus 

Sitzen in der Stille
Montag, 2. und 16. Juni,
20 Uhr in der Kirche

Hauskreis
Mittwoch, 11. und 25. Juni,
20.15 Uhr an der Eichholzstr. 14
Kontaktpersonen Anja-Maria
Mutzner, 071 722 29 67,
Esther Tagmann, 071 722 76 47

Gruppe Junger Mütter
Mittwoch, 6. Juni, Ausflug ins
Kinderspital St.Gallen
Den Besuchern wird in einer
interessanten, kindgerechten
Führung das Spital gezeigt. Ange-
sprochen sind Kinder ab 5 Jahren
in Begleitung. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt. Anmeldung und
Infos bis 2. Juni bei Christa Zol-
linger, 071 722 60 30. Die Teilneh-
menden besammeln sich um
13.30 Uhr beim Feuerwehrdepot
hinter der Post; Rückkehr zirka
17 Uhr.

Jass- und Strickrunde
Donnerstag, 12. und 26. Juni,
14 Uhr, im Frongarten.
Kontaktperson: Brigitte
Hangartner, 071 722 65 37

Krabbelgruppe Bäretreff
Donnerstag, 5. Juni und 15. Juli,
(Grillfest), 15 bis 17 Uhr
im Frongarten.
Kontaktpersonen: Nicole Breu,
071 722 98 67, Brigitte Frei,
071 722 87 34, Jocarda Halter,
071 722 81 53 und Alena 
Tischhauser, 071 722 09 30

Blaukreuzverein
Sonntag, 6. Juli, 19.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Frau Jsabella Rutz, Atelier
Fantasy, Balgach/Widnau

Freude und Leid
Herzliche Gratulation zum
Geburtstag
(80, 85, 90 und mehr Jahre)
16.06.: Caspar Cantieni-Hutter,
Hauptstrasse 5a, (85 Jahre).

29.06.: Dieter Schmidheini-
Huber, Weinbergstrasse 29
(85 Jahre).

Abdankungen
Sophie Halter-Signer, geboren am
8. September 1929, Ehefrau des
Robert Halter, wohnhaft gewesen
an der Wiesenstrasse 35,
gestorben am 15. April.

René Jäger, geboren am 
9. Oktober 1945, Ehemann
der Zilla Jäger-Zünd, wohnhaft
gewesen an der Heimstrasse 18,
gestorben am 26. April.
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Balgach
Gottesdienste
Freitag, 30. Mai
16 Uhr Andacht im Verahus

Samstag, 31. Mai
9-10 Uhr Sonntagschule: Probe
im KGH für den regionalen
Gottesdienst

Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Jakob Bösch 

Sonntag, 8. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Jakob Bösch
9.30 Uhr Sonntagschule im KGH

Freitag, 13. Juni
16 Uhr Andacht im Verahus

Samstag, 14. Juni
18 Uhr Sonntagschule im KGH

Sonntag, 15. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Jakob Bösch

Samstag, 21. Juni
19 Uhr Hauptprobe in der
evang. Kirche Heerbrugg
für den regionalen Gottesdienst 

Sonntag, 22. Juni
10 Uhr regionaler Gottesdienst
in Heerbrugg; Näheres siehe
separate Spalte

Freitag, 27. Juni
16 Uhr Andacht im Verahus

Sonntag, 29. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Jakob Bösch
9 Uhr Abschlussbrunch
der Sonntagschule

Dienstag, 1. Juli
19 Uhr: Der Kirchenchor
singt im Verahus

Samstag, 5. Juli
17.30 Uhr regionaler Auftakt!-
Gottesdienst in Balgach
mit Pfrn. Marliese Schmidt
und Pfr. Jakob Bösch

Freitag, 11. Juli
16 Uhr Andacht im Verahus

www.refmittelrheintal.ch

Pfarrer Jakob Bösch,
Tel. 071 722 21 60

Präsident Werner Krüsi,
Tel. 071 720 02 50

Mesmerin Brigitte Halter,
Tel. 071 722 10 23

Sekretärin
Elisabeth Schmidheiny,
Tel. 071 722 32 32

Vermittlung Fahrdienst
Gottesdienstbesuche
Jrene Dobson-Schär,
Tel. 071 722 30 91 (Anmeldung
bitte bis Samstag 18 Uhr)

E-mail-Adresse:
ref-balgach@bluewin.ch
(Mails werden an die zuständigen
Ressortleiter/-innen
weitergeleitet)

Sonntag, 13. Juli
10 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Frank Jehle, St.Gallen

Sonntag, 20. Juli
10 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Paul Zoller, Rebstein

Unsere Vereine
Evangelischer Kirchenchor
Ursina Schiesser-Liechti,
071 722 28 83

Evangelischer Frauenverein
Balgach-Heerbrugg
Co-Präsidium:
Erika Percy-Gall,
071 722 14 80
Marlies Wüst-Lüscher,
071 722 32 46

Blaukreuzverein
Ernst Sonderegger-Ritz,
071 722 14 53



Andachten in der evangelischen
Kirche Heerbrugg jeden
Mittwoch um 9 Uhr

Andachten im
Altersheim Städtli Berneck 
Freitag, 13. Juni und 27. Juni,
mit Pfrn. Marlies Schmidt-Aebi
16.45 Uhr im Andachtsraum

Andachten im Altersheim Hof
Haslach Au
Freitag, 6. und 20. Juni, mit
Pfr. Ronald Kasper um 16.45 Uhr

Fritig-Treffs im Lindenhaus
Berneck und im Schulhaus
Wees in Au jeweils freitags
17 Uhr während der Schulzeit
14. Juni Ausflug
(separate Einladung)
27. Juni Schlussfeier

Ökum. Kleinkindergottesdienst
Berneck
Donnerstag, 19. Juni 
Thema «Gott, du bist
wie die Sonne»

Ökum. Kinderfeier Heerbrugg
Freitag, 27. Juni, 17 Uhr
in der evangelischen Kirche
Thema «Hindernisse»

7 ab 7 Jugendgottesdienst
mit Pfiff!
(ab 5. Klasse bis und
mit Oberstufe)
Freitag, 30. Mai, 19.07 Uhr in der
evangelischen Kirche Heerbrugg.
Thema «I have a dream – Ich habe
einen Traum»
Anschliessend Ausklang mit
Snacks und Getränken.

Rheintaler Abendgebet
für junge Leute
Musik – Stille – Innehalten
Zeit für Gott – Zeit für mich
ökumenisch – Bibel teilen
Dasein – singen – auftanken
Freitag, 20. Juni, 19.30 Uhr in der
katholischen Kirche Heerbrugg

Taizé-Gebet
Ökumenisches Taizé-Gebet in der
katholischen Kirche Heerbrugg
Montag, 2. Juni, 19 bis 19.35 Uhr 

Veranstaltungen
Zeltgottesdienst am Ball seit
2008 Jahren – Die Welt ist rund
Am Sonntag, 8. Juni, findet um
10.30 Uhr ein spezieller ökumeni-
scher Gottesdienst im Rahmen
des Grümpelturniers des FC Au-
Berneck 05 statt. Gestaltet wird
dieser Gottesdienst durch das
ökumenische Seelsorgerteam von
Au-Heerbrugg und des Fussball-
vereins. Im Anschluss sind alle zu
einem reichhaltigen Brunchbuffet
herzlich eingeladen.

Young-People
Samstag, 28. Juni:
Gummibootfahrt auf dem Kanal

Ökum. Erwachsenenbildung 
Dienstag, 3. Juni, 19.30 Uhr 
Kath. Pfarreiheim Au
Thema «Meine Prägungen durch
die Herkunftsfamilie»
Referent: Niklaus Knecht,
Fachstelle Partnerschaft-Ehe-
Familie
Wenn wir mit einem Menschen in
einer Beziehung zusammenleben,
so entdecken wir plötzlich Verhal-
ten, die für ihn oder sie selbstver-
ständlich und sonnenklar sind.
Das gleiche Verhalten ist für mich
als Partner oder Partnerin alles
andere als selbstverständlich oder
eindeutig. Das hat etwas mit un-
seren Prägungen aus der Her-
kunftsfamilie zu tun. Unter-
schiedliche Vorstellungen über
die Rollen von Mann- oder Frau-

sein, Verhalten in Konflikten, Be-
wältigung des Alltags, Wünsche
und Erwartungen an den Partner
oder an die Partnerin, Umgang
mit dem Geld sind einige Beispie-
le, welche das Erwähnte verdeut-
lichen.

Es gilt, solche Hintergründe zu
erspüren und zu erkennen. Diese
Prägungen durch die Herkunfts-
familie spielen eine wichtige
Rolle. Wenn diese nicht aufge-
deckt werden, führt das zu enor-
men Verunsicherungen, Span-
nungen und Konflikten. – Sie sol-
len ermutigt werden, darüber zu
reden, um den Partner oder die
Partnerin besser zu verstehen.

Seniorenausflug
Am 11. Juni findet der Senioren-
ausflug statt. Wir werden die Fir-
ma Ebneter mit dem bekannten
Appenzeller-Alpenbitter besu-
chen. Anmeldung beim Sekretari-
at.

Oase der Stille
Für eine Oase der Stille in der
Hektik unserer Zeit scheint ein
wachsendes Bedürfnis zu beste-
hen. Sitzen oder Liegen in der
Stille in einer Kirche bietet Gele-
genheit, über Mittag aus Hektik
und Stress heraus zu treten und
innezuhalten. Achtsamkeit und
innere Gelassenheit zu entwickeln
und regeneriert wieder ans Werk
gehen zu können, sind Ziele sol-
cher Angebote.

Die Kirche in Heerbrugg wird
ab Mai während der Woche von
11.30 bis 13.30 Uhr frei zugäng-
lich sein. Für die Ruhesuchenden
werden Liegestühle und Meditati-
onsmusik zur Verfügung stehen.
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Berneck-Au-
Heerbrugg
Gottesdienste
Sonntag, 1. Juni
10 Uhr Berneck
Gottesdienst mit Taufe
für die ganze Gemeinde 
Pfr. Martin Schmidt
Orgel: Bernd Becher
Das Kirchentaxi fährt 

Sonntag, 8. Juni
10.30 Uhr Au
Ökumenischer Zeltgottesdienst
beim Grümpelturnier
Gestaltung: Ökumenisches
Seelsorgerteam von
Au-Heerbrugg zusammen
mit dem FC Au-Berneck 05
Musik: Stephan Hladik
Anschliessend Brunch
Das Kirchentaxi fährt

Sonntag, 15. Juni
10 Uhr Berneck Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfr. Martin Schmidt und
Katechetin Angelina Cataldi
mit der 2. und 3. Klasse 
Orgel: Stephan Hladik
Anschliessend Apéro

10 Uhr Au Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Ronald Kasper und
Katechetin Elisabeth Bruderer
mit der 3. Klasse
Orgel: Bernd Becher

Sonntag, 22. Juni
10 Uhr Heerbrugg
Regionaler Gottesdienst
mit Abendmahl
für die ganze Gemeinde 
Pfarrteam
Musik: Andreas Korsch
und Kinderchor
Anschliessend Apéro
Das Kirchentaxi fährt

Sonntag, 29. Juni
10 Uhr Berneck
Gottesdienst mit Taufe
für die ganze Gemeinde
Pfr. Martin Schmidt 
Orgel: Stephan Hladik 
Das Kirchentaxi fährt

Sonntag, 6. Juli
10 Uhr Au Gottesdienst
für die ganze Gemeinde 
Pfr. Ronald Kasper
Orgel: Stephan Hladik
Das Kirchentaxi fährt

Sonntag, 13. Juli
10 Uhr Heerbrugg Gottesdienst
für die ganze Gemeinde
Prädikantin Esther Tagmann,
Balgach
Orgel: Stephan Hladik
Das Kirchentaxi fährt

Sonntag, 20. Juli
10 Uhr Berneck Gottesdienst
für die ganze Gemeinde
Vertretung
Orgel: Stephan Hladik
Das Kirchentaxi fährt

Kirchentaxi:
Sie werden abgeholt
Falls Sie bei zentralen Gottesdien-
sten das Kirchentaxi benützen
wollen, bietet sich neu die Gele-
genheit, sich zu Hause abholen zu
lassen. In diesem Fall rufen Sie
bitte bis 1 Stunde vor Gottes-
dienstbeginn an:
Euro-Taxi Tel. 071 744 70 70.

Allfällige Änderungen
entnehmen Sie bitte der jeweiligen
Freitagausgabe des «Rheintaler»,
der Samstagausgabe der
«Volkszeitung» oder auf unserer
Homepage unter 
www.ref-mittelrheintal.ch

Innehalten, zur Ruhe kommen in
der Oase der Stille.
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Ökumenischer
Bibelabend
Mittwoch, 4. Juni, 19.30 Uhr
evang. Kirchgemeindehaus
Diepoldsau
Das Thema dieses Bibelabends
lautet «Lebensträume – Jakobs
Traum von der Himmelsleiter»
(Genesis/1.Mose 28,10-22). Diese
«alte» Geschichte soll unsere
Lebensgeschichte berühren. Sie
sind dazu herzlich eingeladen!

Ökumenischer
Familiengottesdienst
Gross und klein, alt und jung
laden wir herzlich zum ökumeni-
schen Familiengottesdienst am
Sonntag, 8. Juni, um 9.30 Uhr, in
der kath. Kirche Widnau ein. Die
Kinderfiir und die Sonntagschule
wirken in diesem Gottesdienst
mit. Auf ihre wertvollen Angebote
für Kinder ab dem Kindergarten-
alter bis zur 4. Klasse möchten wir
hinweisen. Ihre Feiern sind für
alle Konfessionen offen. Flyer mit
den aktuellen Daten liegen im
KGH auf.

Kirchgemeindeabend
Am Mittwoch, 18. Juni, laden wir
Sie herzlich zum diesjährigen
Kirchgemeindeabend ein. Dieser
findet im Kirchgemeindehaus
Widnau statt und beginnt um 19
Uhr.

Im gemütlichen Rahmen und
bei einem kleinen Imbiss möch-
ten wir mit Ihnen über das Ge-
meindeleben in unseren beiden
Pfarrkreisen ins Gespräch kom-
men und über aktuelle Themen
diskutieren.
Anlässlich des 100-Jahr-Ju-

biläums der Kapelle im Jahre 2011
soll diese restauriert werden. Ger-
ne stellen wir Ihnen das Projekt
der Renovation und der allfälligen
Erweiterung der Kapelle vor.

Wir freuen uns, wenn Sie uns
an diesem Abend Gesellschaft lei-
sten. Die Kirchenvorsteherschaft

Herzliche Gratulation
zum Geburtstag
2. 6. Hans Gasser-Schiess,
Kleewiesstr. 6, Diepoldsau (82.)
5. 6. Uty Kuster-Wernli,
Steigstr. 21, Diepoldsau (81.)
5. 6. Anna Zellweger-Kuster,
Kugelgasse 15, Diepoldsau (88.)
8. 6. Walter Von Arx-Götz,
Schmitterstr. 49, Diepoldsau (83.)
9. 6. Emma Thöny-Bleyer, Länder-
nachstr. 25, Heerbrugg (84.)
13. 6. Elise Kuster-Kuster,
Bitziweg 8, Diepoldsau (82.)
14. 6. Günther Däppen-Härtel,
Trattgasse 6, Widnau (84.)
15. 6. Heidi Bourgoin-Liechti,
Unterdorfstr. 8, Widnau (87.)
18. 6. Klara Kuster-Gasser,
Altersheim Rheinauen,
Diepoldsau (83.)
20. 6. Elise Kummer-Kellenberger,
Rheinstr. 5. Diepoldsau (81.)
20. 6. Hugo Büchler-Vogler,
Botenaustrasse 6, Widnau (81.)
23. 6. Erika Zellweger-Nüesch,
Aeuelistrasse 10, Widnau (85.)
23. 6. Agnes Witzig-Bolli, Hint.
Kirchstrasse 3, Diepoldsau (82.)
3. 7. Elsbeth Zurflüh-Sturzenegger,
Botenaustrasse 6, Widnau (85.)
18. 7. Johann Schiefer-Frick,
Trattgasse 4, Widnau (85.)

Veranstaltungen
Sonntagschule Widnau
Aktuelle Daten siehe
www.refmittelrheintal.ch

Fritigs-Treff Diepoldsau
Freitag, 6., 13., 20. und 27. Juni,
jeweils ab 15.30 Uhr im KGH.
Zuerst geniessen wir einen Zvieri,
spielen oder erledigen
Hausaufgaben. Anschliessend
16.30 bis 17.30 Uhr findet
ebenfalls im KGH ein
gemeinsamer Kindergottesdienst
statt.
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr,
regionaler Gottesdienst in der
evang. Kirche Heerbrugg
Mit den Fritigstreffkindern
von anderen evangelischen
Kirchgemeinden gestalten wir
den regionalen Gottesdienst
mit schönen Liedern.

Jugendgottesdienste
Diepoldsau: Freitag, 13. Juni,
17.15 Uhr in der Kirche

Widnau: Freitag, 6. und 20. Juni,
17.15 Uhr in der Kapelle

Ökum. Krabbelgottesdienste
Diepoldsau: Dienstag, 17. Juni,
9.30 Uhr in der evang. Kirche
Widnau: Samstag, 21. Juni,
10 Uhr in der kath. Kirche
zusammen mit dem Team
der Kinderfiir

Ökumenisches Abendgebet
Donnerstag, 19. Juni, 19.30 Uhr
in der evang. Kapelle

Andacht im Altersheim
Rheinauen Diepoldsau 
Freitag, 6. Juni, 15.45 Uhr
Freitag, 20. Juni, 15.45 Uhr
Freitag, 4. Juli, 15.45 Uhr
Freitag, 18. Juli, 15.45 Uhr

Ökum. Bibelgesprächskreis
Diepoldsau
Mittwoch, 4. Juni, 19.30 Uhr im
evang. Kirchgemeindehaus mit
Pfr. Markus Schiess

Treffpunkt für Alleinstehende
Donnerstag, 5. Juni, 8.30 Uhr
im KGH Widnau
Donnerstag, 3. Juli, 8.30 Uhr
im KGH Widnau

Bücherrunde-Lesekreis
Dienstag, 3. Juni, 14.30 bis
16.30 Uhr im KGH Widnau
Zur Zeit werden die folgenden
Werke besprochen: Karl Eckstein:
«Russen sind anders» und
Graham Greene:
«Ein ausgebrannter Fall».

Flötenensemble Widnau
donnerstags um 17.30 Uhr
im KGH Widnau

Frauenchor Widnau
montags um 17 Uhr im KGH

Kirchenchor Diepoldsau
mittwochs um 20 Uhr im KGH

Psalm «Der Herr ist
mein Hirte»
von 5.-Klass-Schüler-/innen
neu geschrieben.

«Der Herr ist mein Hirte.
Er beschützt mich vor Gefahr.
Ich fühle mich beschützt.
Der Herr ist mein Hirte.
Ich kann ihm Vertrauen.
Ich bin ihm so wichtig, wie ein
Schaf.
Der Herr ist mein Hirte.
Er beschützt mich vor der Gefahr.»

Manuel
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Diepoldsau-
Widnau-
Kriessern
Gottesdienste
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Widnau
zentraler Gottesdienst
Musikalische Gestaltung:
Frauenchor Widnau
(10-Jahr-Jubiläum),
anschliessend Apéro
Pfarrer Renato Tolfo

Sonntag, 8. Juni
9.30 Uhr Widnau
Ökum. Familiengottesdienst
in der kath. Kirche
Mitwirkung der Sonntagschule
und der Kinderfiir
Pfarrer Renato Tolfo
und Diakon Franz Wagner
9.30 Uhr Diepoldsau
Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Emanuel Memminger

Sonntag, 15. Juni
8.30 Uhr Widnau
Pfarrer Emanuel Memminger
9.30 Uhr Diepoldsau
Singgottesdienst mit
dem Kirchenchor
Pfarrer Emanuel Memminger

Sonntag, 22. Juni
10 Uhr Heerbrugg
Regionaler Gottesdienst
in der evang. Kirche Heerbrugg
Regionales Pfarrteam
anschliessend Apéro
Fahrdienst

Sonntag, 29. Juni
9.30 Uhr Widnau
Familiengottesdienst
Mitwirkung einer Religionsklasse
von Brigitte Heule
Pfarrer Renato Tolfo
9.30 Uhr Diepoldsau
Pfarrer Emanuel Memminger

Samstag, 5. Juli
17.30 Uhr Balgach
Auftakt-Gottesdienst
mit Pfr. Jakob Bösch und
Pfrn. Marlies Schmidt-Aebi

Sonntag, 6. Juli
8.30 Uhr Widnau
Pfarrer Emanuel Memminger
9.30 Uhr Diepoldsau
Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Emanuel Memminger

Sonntag, 13. Juli
8.30 Uhr Widnau
Pfarrer Emanuel Memminger
9.30 Uhr Diepoldsau
Pfarrer Emanuel Memminger

Sonntag, 20. Juli
8.30 Uhr Diepoldsau
Pfarrer Emanuel Memminger
9.30 Uhr Widnau
Pfarrer Emanuel Memminger

Allfällige Änderungen
entnehmen Sie bitte der jeweiligen
Freitagausgabe des «Rheintaler».


